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Formblatt F-EK 3.5/BSB3

Name des Unternehmens:      
(vom Bieter/jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft/jedem Unterauftragnehmer auszufüllen)
Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bieters


(Erklärung zu Interessenkonflikten/zur Neutralität) …………………
…………
Aufgrund der Leistungspflichten des AN sind Interessenkollisionen jedweder Art zu vermeiden. Der AN, mit ihm gesellschaftsrechtlich oder wirtschaftlich verbundene Rechtssubjekte und seine / deren eingesetzten Unterauftragnehmer dürfen bis zum Ende der Vertragslaufzeit außerhalb der vertraglichen Leistungen und ohne Zustimmung des AG keinerlei Tätigkeiten planen, durchführen oder sich zu solchen Tätigkeiten verpflichten, die geeignet sind, die ordnungsgemäße Durchführung der vertraglichen Leistungen zu beeinträchtigen und/oder die auf sonstige Art und Weise mit Förderprogrammen des BMV zur Förderung der Errichtung von Ladeinfrastruktur in Mehrparteienhäusern in Zusammenhang stehen („Potentielle Interessenkollision“).
Eine Potentielle lnteressenkollision liegt insbesondere dann vor, wenn

a) der AN oder ein anderes Unternehmen i.S.d. § 47 VgV oder ein mit ihm oder diesen gesellschaftsrechtlich oder wirtschaftlich verbundenes Rechtssubjekt oder sein/dessen eingesetzter Unterauftragnehmer oder/und die Personen gem. §§ 20,21 VwVfG Antragsteller am vorbenannten Förderprogramm war/en, ist/sind oder sein wird/werden,
b) der AN oder ein anderes Unternehmen i.S.d. § 47 VgV oder ein mit ihm oder diesen gesellschaftsrechtlich oder wirtschaftlich verbundenes Rechtssubjekt oder sein/dessen eingesetzter Unterauftragnehmer oder/und die Personen gem. §§ 20,21 VwVfG selbst Auftragnehmer für Aufträge war, ist/sind bzw. möglicherweise sein wird/werden, die im Zusammenhang mit Förderverfahren des vorbenannten Förderprogramms erteilt wurden/werden oder
c) der AN oder ein anderes Unternehmen i.S.d. § 47 VgV oder ein mit ihm oder diesen gesellschaftsrechtlich oder wirtschaftlich verbundenes Rechtssubjekt oder sein/dessen eingesetzter Unterauftragnehmer oder/und die Personen gem. §§ 20,21 VwVfG Beratungsleistungen für Antragsteller zu Förderverfahren im vorbenannten Förderprogramm erbracht hat/erbringt bzw. möglicherweise erbringen wird, die nicht Gegenstand der vertraglich geschuldeten Leistungen sind.

Daher erklären wir, 

 FORMCHECKBOX 

dass derzeit und bis zum Ende der Vertragslaufzeit eine Potentielle lnteressenkollision im vorgenannten Sinne ausgeschlossen ist. 

 FORMCHECKBOX 

dass folgende Potentielle Interessenkollision besteht oder bis zum Ende der Vertragslaufzeit entstehen könnte: 

Kurze Darstellung:

a) 
des Sachverhaltes bzw. der Umstände, aus dem/denen sich eine Potentielle Interessenkollision ergeben könnte und

b) ob und auf welche Weise aus Sicht des erklärenden Unternehmens eine Interessenkollision tatsächlich ausgeschlossen wird/ist.

Es ist schlüssig und für den AG nachvollziehbar darzulegen, warum tatsächlich keine Interessenkollision vorliegt und/oder welche organisatorischen, personenbezogenen, qualitätssichernden und IT-gestützten Maßnahmen zur Vermeidung der Interessenkollision ergriffen wurden/werden.

Zu a) 

Zu b) 

Zu c)

Sofern zu den o.a. Angaben Änderungen eintreten, werden wir diese gegenüber dem AG unverzüglich schriftlich anzeigen und den AG sodann mittels dieses Formblatts vollständig informieren.

Hinweis:
Soweit im Rahmen einer Einzelfallprüfung ein Interessenkonflikt in der Sphäre des Bieters und ggfls. späteren AN nicht ausgeschlossen werden kann, wird der Bieter von der weiteren Teilnahme am Vergabeverfahren ausgeschlossen. Dies dient der Gewährleistung des allgemeinen Wettbewerbsgrundsatzes und des mit dem vergaberechtlichen Gleichbehandlungsgebot in engem Zusammenhang stehenden Neutralitätsgebots.


Ort, Datum

Benennung der Person, die die Erklärung im Namen des Bieters abgibt (Textform nach § 126b BGB)

Name:  FORMTEXT 
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